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kleine Lichtblicke: Hier wurde von den

Lehrkräften die Idee gelobt und das

Engagement, Lyrik wieder an die Schulen

zu bringen, wahrgenommen und
geschätzt. Eine schöne Begebenheit, am
Rande erzählt, rundet die doch im Grossen

und Ganzen ernüchternd verlaufene
Aktion ab: Eine ehemalige Praktikantin,
heute selber eine Klasse unterrichtend,
schickte die CD, wie auf dem Routenplan
vermerkt, an die nächste Schulhausadresse

weiter. Und wie es der Zufall

wollte, war besagte Adresse jene ihres

ehemaligen Praktikumslehrers!»
(Aus einem Bericht von Nicole
Habermacher, Lehrmittelverlag Kanton Zürich)

Wörterbuch der Dialekte der
italienischsprachigen Schweiz

Das 1 997 gegründete Centro di dialetto-
logia in Bellinzona hat unter dem Titel
«Lessico dialettale della Svizzera ita Na¬

na » ein umfassendes Dialektwörterbuch
der italienischsprachigen Schweiz
erstellt. Sprachmaterial zu dem fünf Bände

umfassenden Lexikon wurde bereits
seit Beginn des vergangenen Jahrhunderts

gesammelt.

Für das Italienische ist dieses Werk ein

wichtiger dialektologischer Schritt. Nur

für Sizilien gab es bisher ein Lexikon, das

eine ähnlich vielschichtige Erfassung der
Dialekte einer Landschaft bietet.

Der «Lessico dialettale della Svizzera ita-
liana» will sowohl wissenschaftlichen
Kriterien genügen als auch interessierte
Benutzer ansprechen. Das ist ihm
offensichtlich gelungen: Ursprünglich war
eine Auflage von 1500 Exemplaren
vorgesehen; aufgrund der Vorbestellungen
konnte jedoch bereits mit 4500 Käufern

gerechnet werden. Geplant ist auch eine
Version auf CD.
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